
Liebe
Saarlouiserinnen,
liebe Saarlouiser,

wir senden Ihnen einen herzlichen Gruß
mit der diesjährigen Ausgabe unseres
Saarlouiser SPD-Magazins „WIR IN“. Wir
haben ein Jahr hinter uns, indem das
Thema Corona alles überschattete. Die
meisten unserer Veranstaltungen vor Ort
konnten aus verständlichen Gründen leider
nicht statt!nden. Wir unternehmen
weiterhin vor Ort alles, um diese Situation
zu meistern. Scha"en können wir es nur
gemeinsam.

So haben wir dieses Jahr vom SPD-
Stadtverband Saarlouis einen Online-
Vereinsdialog für alle Kunst-, Kultur- und
Sportvereine durchgeführt. Eswurden viele
Themen geklärt, wie zum Beispiel:
mögliche Testungen, Verantwortung der
Vereine, Haftungen, zukünftige Durch-
führung von Mitgliederversammlungen

Derzeit komme ich mir vor wie in dem
Film „und täglich grüßt dasMurmeltier“, in
dem der Hauptdarsteller einen
bestimmten Tagesablauf immer wieder
aufs Neue erlebt. Im vergangenen Jahr
hatte ich an dieser Stelle bereits die
Coronapandemie thematisiert und war
guter Ho"nung, dass im Laufe des Jahres
2021 durch Impfungen die Pandemie in
den Hintergrund gedrängt werden kann.
Das war eine Fehleinschätzung. Jetzt am
Ende des Jahres muss ich feststellen, dass
uns die Pandemie immer noch begleitet
und das noch wesentlich heftiger als vor
einem Jahr.

Viele von Ihnen haben sich zwischen-
zeitlich impfen lassen. Wirken auch Sie in
IhremUmfeld darauf hin, dass Ungeimpfte
sich verantwortlich und solidarisch zeigen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

und sich endlich impfen lassen. Es ist nur
ein kleiner Piks, aber ein wichtiger, um
endlich wieder zur Normalität
zurückkommen zu können.

Ich danke an der Stelle allen in unserer
Stadt, die sich, insbesondere im P#ege- und
Gesundheitswesen besonders um die
Allgemeinheit verdient gemacht und
Hervorragendes geleistet haben. Helfen Sie
alle mit Ihren Möglichkeiten mit, dass wir
im nächsten Jahr wieder zur Normalität in
unserer Stadt zurückkehren können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen
eine besinnliche Zeit, ein frohes
Weihnachtsfest, kommen Sie alle gut ins
Neue Jahr und vor allem – bleiben Sie
gesund.

Bundestagswahl 2021

und der Suche
nach dafür geeigneten
Räumlichkeiten. Gerade
die Unterstützung und die
Förderung des Vereinslebens ist
eines unserer wichtigsten Anliegen.

Kommunalpolitik lebt von dem
Austausch mit den Menschen in der
Gemeinschaft.

Aktuell wird über einen neuen Flächen-
nutzungsplan diskutiert. Wir müssen dafür
Sorge tragen, dass in Saarlouis genügend
Angebote zum Wohnen, auch zum Bauen,
gegeben sind. Dabei wollenwir diesenWeg
gemeinsam mit den Bürgerinnen und
Bürgern gehen. Dort, wo esWiderstand aus
der Bevölkerung gibt, müssen wir gemein-
sam nach Lösungen suchen.

Auch das Jahr 2022 wird uns durch Corona
beeinträchtigen. Wir sind weiterhin für
Sie da und übernehmen in Saarlouis
Verantwortung.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten
alles Gute und eine besinnliche Zeit!

Mit solidarischen Grüßen,
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Peter Demmer
Oberbürgermeister

Ihr Peter Demmer

Wir möchten auch an dieser Stelle das
nachholen, was bereits über andere Me-
dien getan wurde:Wir sagen herzlichen
Dank für Ihre Stimme bei der Bundestags-
wahl 2021 im Namen von Heiko Maas und
Olaf Scholz. Danke Ihnen für Ihr Vertrauen.

Ihre SPD in Saarlouis



Fraulautern räumt auf

Auf Initiative der SPD Fraulautern fand im
Sommer dieses Jahres eine Aufräum-aktion in
Fraulautern statt, an der neben der SPD auch
die IFBV und der Kirchenchor Cäcilia
Dreifaltigkeit teilnahmen. 15 Personen haben
in mehreren Kleingruppen in Fraulautern Müll
gesammelt. Insgesamt kamen neun Säcke
Müll zusammen. Dieser Abfall wurde unter

anderem am Straßenrand, im Gestrüpp
sowie am Fraulauterner Bach
gefunden.

„Ein herzliches Dankeschön gilt
den Helferinnen und Helfern der
IFBV und des Kirchenchors,
welche uns bei dieser Aktion
tatkräftig unterstützt hatten
sowie dem NBS, welcher uns die
Materialien, wie Greifzangen zur
Verfügung stellte“, führt Patrick

Boley aus.
„Traurige Highlights der Aufräum-

aktion waren Autoreifen sowie ein
Ventilator, welche wahllos in der Natur

entsorgt wurden“, so die stellvertretende
Vorsitzende der SPD Fraulautern Katharina
Büttner.

Hintergrund der Aufräumaktion war die
Tatsache, dass die alljährlich saarland-weit
statt!ndende Picobello-Aktion coronabedingt
erneut abgesagt werden musste.

SPD Fraulautern ehrt langjährige
Mitglieder

Im Rahmen der ordentlichen Mitglieder-
versammlung der SPD Fraulautern Ende
August wurden auch die langjährigen
Mitglieder des Ortsvereins geehrt.

Der Vorsitzende Patrick Boley freute sich, dass
im Beisein des SPD Stadtverbands-
vorsitzenden und Landtagskandidaten Florian
Schäfer sowie Oberbürgermeister Peter
Demmer mehrere langjährige Mitglieder
ausgezeichnetwerden konnten.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Joachim
Weidner mit der silbernen Nadel
ausgezeichnet. Die goldene Nadel erhielten
sowohl der ehemalige Fraktionsvorsitzende
der SPD im Stadtrat Peter Schmolenzky sowie
Ilse Speicher, Lieselotte Seibert (alle 40 Jahre)
als auch Franz-Josef Laugel und Klaus Grube
(beide 50 Jahre). Zu deren Eintritt war noch
Dr. Manfred Henrich Oberbürgermeister der
Kreisstadt Saarlouis. "Es ist schön zu sehen,
dass unsere Fraulauterner Ortsvereins-
mitglieder der Sozialdemokratie so viele Jahre
Treue entgegengebracht haben und sich auch
weiterhin für unsere Ziele und Vorstellungen
einbringen", so Patrick Boley.

SPD Fraulautern bestätigt Patrick Boley
im Amt

In der ordentlichen Mitgliederversammlung
der SPD Fraulautern wurde der 26-jährige
Patrick Boley im Amt als Vorsitzender
bestätigt.

Als stellvertretende Vorsitzende wurden
Katharina Büttner und Giuseppe Schillaci
gewählt. Die Kasse übernimmt weiterhin
Heiko Winter. Dem Vorstand gehören
ebenfalls an: Raphael Büttner (Schriftführer),
Jens Georgi (Organisation), Pietro Tornabene
(Seniorenbeauftragter) sowie die Beisitzer
Julie Borgeest, Elke Jakob, Klara Spurk, Nino La
Placa und Tobias Madert.

Patrick Boley freute sich, „dass im
neuen Vorstand mehr als die Hälfte
der Personen unter 35 Jahren ist, welche
sich aktiv vor Ort in die politische Arbeit
einbringen wollen.“

Der wiedergewählte Vorsitzende hält
weiterhin fest, dass eine zentrale Aufgabe für
die Zukunft noch immer die Verkehrs-
entlastung für Fraulautern darstelle. So
erklärte Patrick Boley in der Mitglieder-
versammlung, dass "eine Teilsanierung der
Fraulauterner Brücke möglich ist. Damit
einher geht eine kürzere Bauzeit von neun
statt 36 Monaten sowie weitaus geringe
Kosten. Auch die Planung für den Ostring
schreiten voran“.

"Trotz Corona-Pandemie und Oppo-
sitionsarbeit im Stadtrat, habe man versucht
das Bestmögliche für den Stadtteil zu
erreichen", so Boley abschließendmit Blick auf
die Diskussion über den Spielplatz am
Fischweiher, die erneute Aufnahme des
Alleenkonzeptes in der Saarbrücker Straße und
die Beantragung der Ausleuchtung des Weges
entlang des Fraulauterner Bachs.

v.l.n.r.: Raphael Büttner, Tobias Madert, Katharina Büttner, Heiko Winter, Patrick Boley, Jens Georgi, Klara
Spurk, Pietro Tornabene, Giuseppe Schillaci (es fehlen: Julie Borgeest, Elke Jakob und Nino La Placa)

v.l.n.r: Florian Schäfer, Peter Demmer, Klaus Grube, Peter Schmolenzky, Ilse Speicher, Patrick Boley

SPD Ortsverein
Fraulautern


